Einladung zum Vortrag von

Christoph Cox
(Uni Köln)

im

Literaturdidaktischen Kolloquium 
SoSe 2014
Zeit: Dienstag, den 15. April 2014, 18.00 Uhr

Ort: Gronewaldstraße 2, Raum 18 (HumFak)

zum Thema:
Möglichkeiten spielerischen Schreibens im kompe​tenzorientierten Deutschunterricht
Kompetenz und Kreativität sind wichtige Schlagwörter der Gegenwart. Ihr Einfluss scheint unbegrenzt: Er reicht von der Wirtschaft über die Schule bis in den Bereich kreativer Freizeitgestaltung oder die kompetente Erziehung des Familienhundes. Kreativität und Kompetenz dienen primär der Auffindung und Lösung von Problemen, die nicht mehr die Gegenwart, sondern angebliche Anforderungen der Zukunft an die Menschen stellen. Das verschränkte Kreativitäts- und Kompetenz-Dispositiv wandelt die Fremdartigkeit des Zukünftigen in eine Jagd nach dem Neuen. Vormals künstlerische Techniken und Lebensweisen fließen in das New-Management, das im Neuen von morgen die Investition von heute sieht. Doch wo sind die Grenzen dieses Dispositivs? Wo ergeben sich mögliche Widerstände, besonders in Form einer totgesagten „Künstlerkritik“, und welche Folgen haben diese Überlegungen für das „kreative Schreiben“ in der Schule?
Alle interessierten Studierenden und Promovierenden, Kolleg/innen und Lehrer/innen der Region sind herzlich eingeladen!
